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HÖHLENWEG

HÖHLENWEG
Ein Streifzug durch die Welt der Höhlen

Länge � 8,4 km
Infotafeln/Audiostationen� 10/2
Dauer� ca. 2,5–3 Stunden
Ort� Engelskirchen-Ründeroth

3. (überarbeitete) Auflage, 10.2026
BILDNACHWEIS: Gero Steffens/Deutsches Bergbaumuseum Bochum (Titelseite, Bild 5), 
Maren Pussak/Das Bergische (Bilder 1 und 3), Anja Kortmann/Das Bergische (Bild 2),  
Guido Wagner (Bild 4)
Wir danken Herrn Guido Wagner, Overath, für die inhaltliche Unterstützung bei der 
Gestaltung des Flyers.
Weitere Informationen zu Engelskirchen unter www.engelskirchen.de
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HALLO KINDER, AUF DIESEM WEG 
BEGLEITET EUCH DIE MAUS IN DIE 
SPANNENDE WELT DER HÖHLEN. 
IHR ERFAHRT, WIE HÖHLENFOR-
SCHER ARBEITEN UND WAS MAN 

UNTER DER ERDE SO  
ALLES ENTDECKEN 
KANN, UND 

KÖNNT SOGAR 
EINE GROSSE  

HÖHLE SELBST  
BESICHTIGEN.

© I. Schmitt-Menzel
WDR mediagroup GmbH 

Ausblick vom Haldyturm Eisenblüte im Windloch (nicht öffentlich)

Haldyturm Höhlenforscher

Aggertalhöhle (öffentlich)

DIE FASZINIERENDE WELT  
DER NEUEN RIESENHÖHLE 
„WINDLOCH“

DER HÖHLENWEG IN RÜNDEROTH

HÖHLENWEG

ANREISE 
Mit dem Auto: bis zum 
Parkplatz Bahnhof 
Ründeroth, Bahnhof-
straße, Engelskirchen. 

ÖPNV: Mit der RB 25 
bis Bahnhof Ründeroth.

START/ZIEL 
Bahnhof Ründeroth, 
Bahnhofstraße,  
51766 Engelskirchen

WEGTYP 
Rundwanderweg

LÄNGE 
8,4 Kilometer

SCHWIERIGKEITS-
GRAD 
mittel

WEGOBERFLÄCHE 
Waldwege und teils 
steile, felsige Pfade 
(nicht für Kinderwagen 
geeignet)

Nicht nur für das Bergische Land war es 
2019 die Jahrhundertentdeckung: 20 
Jahre lang hatten Forscher nach einem 
Eingang zu der Höhle gesucht, die sie im 
Mühlenberg bei Ründeroth vermuteten. 
Dann fanden sie einen Weg in das „Wind-
loch“ und entdeckten ein unglaubliches 
unterirdisches Reich außergewöhnlicher 
Kristalle, Kalkgebilde und beeindruckender 
Hohlräume – von ungeahnten Dimensio-
nen und noch nie von einem Menschen 
betreten. Nach den Vermessungen der 
ersten Monate stand fest: Mit mehr als 
8.000 Metern ist das Windloch die größte 
Höhle Nordrhein-Westfalens und sogar 
deutschlandweit unter den Top 10.

Dieser STREIFZUG begleitet Sie auf eine 
Entdeckungstour zu den faszinierenden 
Kalk-, Lehm- und Kristallgebilden, die sich 
über Jahrtausende unter der Erde gebildet 
haben. Zehn reich bebilderte Infotafeln des 
„Höhlenwegs“ bieten sowohl Interessantes 
für große Wanderer als auch Spannendes 
für kleine Wanderfreunde. 

Auf dem 8,4 Kilometer langen Rundweg 
lernen Sie die Arbeit der Höhlenforscher 
kennen, hören die Wissenschaftler an  
Audiostationen begeistert von ihren Ent
deckungen berichten, sehen Bach-
schwinden und Karstquellen und können 
schließlich bei einer geführten Tour die 
Aggertalhöhle besichtigen (vom 1.4.–1.11. 
geöffnet, das Windloch ist für die Öffent-
lichkeit leider nicht zugänglich). Und hoch 
hinaus geht’s ebenso: Der Haldyturm 
bietet unterwegs einen großartigen Blick 
ins Tal der Agger.

Weitere Informationen  
zur Höhlenforschung  
des Arbeitskreises  
Kluterthöhle: www.akkh.de, 
zur Aggertalhöhle: 
www.aggertalhoehle.de

WANDERWEG 
AUCH FÜR KINDER!

Windloch (nicht öffentlich)

MARKIERUNGS
ZEICHEN

KONTAKT UND IMPRESSUM

Das Bergische
Bergisches Haus
Friedrich-Ebert-Straße 75
51429 Bergisch Gladbach
Telefon: 02204 8430-00
www.bergisches-wanderland.de
info@bergisches-wanderland.de	

WANDERN MIT QUALITÄT

DAS BERGISCHE WANDERLAND

Sollten Sie Mängel an den Wanderwegen feststellen, 
freuen wir uns über Ihr Feedback. Über den Tour
inspektor können Sie diese direkt ans Wegemanage-
ment senden.

DAS BERGISCHE WANDERLAND
Erleben Sie die hohe Wanderqualität im Bergi-
schen Wanderland. Zwei Qualitätswege Wanderbares 
Deutschland und Bergische Streifzüge bieten Ihnen die 
schönsten und interessantesten Touren in die bergi-
sche Kulturlandschaft. 

Der 259 Kilometer lange „Bergische Weg“ führt vom 
Ruhrgebiet durch das Bergische Land bis hin zum  
Drachenfels am Rhein. Der Weg wurde als „Deutsch-
lands schönster Wanderweg 2024“ ausgezeichnet.

Der 244 Kilometer lange „Bergische Panoramasteig“ 
fasziniert insbesondere mit seinen Ausblicken. Er führt 
als Rundweg durch den Naturpark Bergisches Land. 
Natur – so weit das Auge reicht.

Die „Bergischen Streifzüge“ begeistern als Halbtages- 
oder Tagestouren mit naturkundlichen, historischen 
oder technischen Themen.


